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Ihr Haus ist älter als 20 Jahre und Sie wollen es energetisch auf den neuesten Stand bringen? 
Dann informieren Sie sich am Samstag, 4. März 2023 zwischen 10:00 und 14:00 Uhr 
im Sanierung(s)Mobil auf dem Rathausplatz. 

Sanierung(s)Mobil – 

Zukunft Altbau

Zukunft Altbau
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APOTHEKENNOTDIENSTE
KONSTANZ 
Sa. 04.03. Malhaus 
So. 05.03. Bodan 

MÜLLTERMINE
Sa. 04.03. Grünabfall Riesenberg 
 (09.00 - 12.00 Uhr) 
Mo. 06.03. Gelber Sack 
Do. 09.03. Restmüll 

Ö� nungszeiten Recyclinghof 
(März bis Oktober):
dienstags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi. 16:30 - 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
E-Mail: mitteilungsblatt@allensbach.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil sowie den redak-
tionellen Teil (v.i.S.d.P.):
Bürgermeister Stefan Friedrich
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11, Telefax 07771/93 17-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE
RUFNUMMERN Wiederbelebungsschulung 

Nicht vergessen, am 09.03.2023 fi ndet in der Bodanrückhalle die erste Wiederbe-
lebungsschulung in diesem Jahr statt. Unter Anleitung eines Erste-Hilfe-Ausbilders 
haben Interessierte die Chance eine Wiederbelebung mit einem Defi brillator un-
gezwungen und praxisnah auszuprobieren. Die Schulung ist kostenfrei und ohne 
Anmeldung möglich. 

Solidaritätskonzert für die Ukraine 
Herzliche Einladung zum 1. Konzert der Reihe ALLENSBACH KLASSIK 
in diesem Jahr am Sonntag 12.03. um 20.00 Uhr in der Gnadenkirche 
Die aus Saporischschja stammende Pianistin Violina Petrychenko präsentiert Stücke 
ukrainischer Komponisten. 

Das Programm und weitere Informationen fi nden Sie unter den Nachrichten der 
evangelischen Kirche.  
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Allensbacher 
Kleidertausch 
Für Frauen – ab Kleidergröße 34 
Tauschen, verschenken, einfach mitnehmen! 
Am Samstag, 4. März 2023, im Foyer der Bodan-
rückhalle, Schulstr. 12 a. 
Ab 14:00 Uhr können Klamotten, Schuhe, Taschen, 
Schals, Ketten .... gebracht und gleich getauscht 
werden. Bitte nur Frühjahrs- und Sommerklei-
dung mitbringen. – Wer nichts zum Tauschen an-
bieten kann, ist natürlich ebenfalls willkommen 
und darf sich auch so was aussuchen. – Wichtig! 
Die Teilnahme ist kostenlos – und es erfolgt keine 
Rückgabe der Kleidungsstücke. Es werden max. 
10 Kleidungsstücke angenommen. 
Also, einfach mal den Kleiderschrank ö� nen und 
nachschauen, ob noch alles gebraucht wird – und 
wem nichts einfällt, kommt einfach so vorbei – 
vielleicht fi ndet sich ja doch das eine oder ande-
re Passende! Veranstaltet wird der Kleidertausch 
von der Lokalen Agenda 21.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Inkrafttreten des Bebauungsplans „Kloster Hegne-Wohnen im Tal“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Allensbach hat am 19.10.2021 in ö� entlicher Sitzung den Bebauungsplan als Satzung beschlossen. 
  
Das Gebiet des Bebauungsplanes umfasst die Grundstücke Flst. Nrn.: 420 Teil, 405 Teil, 428/2, 429 und 455 Teil der Gemarkung Hegne. 
  
Für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist der Lageplan vom 19.10.2021 maßgebend. 
Er ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt: 

Der Bebauungsplan „Kloster Hegne-
Wohnen im Tal“ und die örtlichen 
Bauvorschriften „Kloster Hegne-
Wohnen im Tal“ treten mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft (vgl. 
§ 10 Abs. 3 BauGB). 
  
Der Bebauungsplan kann ein-
schließlich seiner Begründung und 
der zusammenfassenden Erklärung 
bei der Gemeinde Allensbach im 
Ortsbauamt während der üblichen 
Dienststunden eingesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungs-
plan, seine Begründung und die 
zusammenfassende Erklärung ein-
sehen und über seinen Inhalt Aus-
kunft verlangen. 
  
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungs-
ansprüche im Falle der in den §§ 39 

bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspfl ichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Formvorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans, ein nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlicher Fehler oder ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.   
  
Allensbach, den 28.02.2023 
Stefan Friedrich, Bürgermeister  
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DAS KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat’s 

 
Bunt, vielfältig, engagiert und  

musikalisch - das sind wir! 
 

Lust zu lesen?
Auf in die Bücherei! 

Ö� nungszeiten: 
Dienstag 17 -19 Uhr und Freitag 16 – 18 Uhr 
  
Vorbestellungen sind auch weiterhin über den 
Online-Katalog möglich. Die Medien werden 
bis zur nächsten Ö� nungszeit von uns rausge-
sucht und können dann abgeholt werden. 

  

Aktuelle Infos immer unter: 
www.bibkat.de/allensbach 
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ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? 
Alles, was zum Wegwerfen zu schade ist, 
kann hier in einer kostenlosen Kleinanzeige 
zum Verschenken angeboten werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Eck-Couch, 1,94m x 2,53m 
Tel.: 0174/3098392  
 
 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Jung und Alt füreinander 

Sprachtre� s - Steigen Sie doch einfach 
bei uns ein! 
Wir möchten Sie ermutigen, in Allensbach 
mit netten Leuten und in kleinen Gruppen die 
Fremdsprache Ihrer Wahl kostenlos zusammen 
zu üben. Vielleicht haben Sie diese Sprache 
schon vor vielen Jahren in der Schule gelernt 
und möchten sie nun wiederbeleben und spre-
chen. 
Bei uns gibt es keine Lehrer:innen, keine Schü-
ler:innen und anstelle eines Lehrplanes bieten 
wir Spaß und Freude am entspannten Umgang 
mit der jeweiligen Sprache. 

Bereits 2015 haben wir angefangen, miteinan-
der zu sprechen und zu üben, mit allen mögli-
chen Themen, vom Privaten bis zum Politischen. 
Dann wurden wir von Corona ausgebremst. 
Aber jetzt soll es wieder mit viel Schwung wei-
tergehen!
Melden Sie sich doch einfach bei uns, um wei-
terzumachen. Das Niveau unserer Gruppe er-
gibt sich aus den Teilnehmenden. Wir entschei-
den in der jeweiligen Gruppe über den Termin, 
die Häufi gkeit der Tre� en, die Themen, evtl. 
Lehrmittel usw. Melden Sie sich bezüglich Ihrer 
Wunschsprache. Wir sind auf viele Vorschläge 
gespannt. 
Tel.: 3374. 
  

Sanierung(s)Mobil 

Ihr Gebäude ist älter als 20 Jahre und Sie wol-
len es energetisch wieder in Schuss bringen? 
Egal ob Sie Ihr Haus dämmen, die Fenster aus-
tauschen oder Ihre Heizung erneuern wollen 
– auf Ihre Fragen fi nden Sie Antworten beim 
Sanierung(s)Mobil.
Zwei Energieberater stehen mit kompetentem 
Rat bereit und die Bezirkssparkasse Reichenau 
berät zu Finanzierungsfragen.
Samstag, 4. März 2023, 10:00 bis 14:00 Uhr, 
Rathausplatz Allensbach 
  

Angebote im März 

Sanierung(s)Mobil – Altbau
Samstag, 04.03. von 10:00 bis 14:00 Uhr
Rathausplatz 

Kleidertausch
Samstag, 04.03. von 14:00 bis 16:00 Uhr
Bodanrückhalle 
Handarbeitsstube
in Allensbach  (Bürgertre� )
Montag, 06.03., 20.03. 
von 16:30 bis 18:30 Uhr
in Hegne (Gemeinschaftshaus – 
Zum Schwarzenberg 3)
Donnerstag, 16.03. von 16.30 bis 18.30 Uhr
Kontakt – für beide Orte: Tel.: 934202 
Qigong auf dem Höhrenberg
Mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstags von 10:30 bis 11:30 Uhr
Kontakt: Tel.: 1885 
Gitarrenkreis
Mittwoch, 08.03. von 19:00 bis 20:00 Uhr
Kontakt: 3589 
Krabbeltre�  
Donnerstags von 15:00 bis 17:00 Uhr
Kontakt: 0172 904299 
Reparturtre� 
Samstag, 25.03. von 14:00 bis 17:30 Uhr im 
Vereinsheim
Kontakt: 934202 

Unsere Angebote sind 
kostenlos und fi nden, 
wenn nichts anderes 
angegeben ist, im Bür-
gertre� , Höhrenbergstr. 
15 statt. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auf der Homepage 
www.gemeinde-allensbach.de/Lokale-
agenda-21 unter „Bürgertre� “   

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

KIRCHENNACHRICHTEN

KATH. KIRCHENGEMEINDE
WOLLMATINGEN-ALLENSBACH

Gottesdienste   

Freitag, 03. März – Weltgebetstag – 
Frauen aller Konfessionen laden ein 
19.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag 

der Frauen in der evangelischen 
Gnadenkirche, Allensbach 

  
Samstag, 04. März  
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
 KN-Fürstenberg 
  
Sonntag, 05. März – Zweiter Fastensonntag 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus, 
 Allensbach 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
 KN-Wollmatingen 
  
Dienstag, 07. März 
19.00 Uhr Ökumenisches Abendgebet 
 in der Kapelle St. Jakobus,  
 Kaltbrunn 
19.30 Uhr Friedensgebet in der 
 Dorfkapelle,  Hegne 

Mittwoch, 08. März 
18.00 Uhr Ökumenische Abendandacht in 

den Kliniken Schmieder 
 (hausintern) 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

St. Jakobus,  Kaltbrunn 
 Messe in besonderem Anliegen 
  
Donnerstag, 09. März  
 9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus, 
Allensbach  

 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

2. Fastensonntag 
Freitag, 03. März - sel. Engelmar Unzeitig 
07:00 Uhr Laudes 
11:45 Uhr Sext (Mittagshore) 
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper   
 
Samstag, 04. März   
17:30 Uhr Vesper 

Sonntag, 05. März – Beginn der Woche der 
Brüderlichkeit 
07:30 Uhr Laudes 
10:15 Uhr Eucharistiefeier (mit Impuls zum 

Chormosaik – Die fünf Wunden 
Jesu) 

17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper   

Montag, 06. März  
07:00 Uhr Laudes  
11:45 Uhr Sext (Mittagshore) 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper   

Dienstag, 07. März  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit integr. Ves-

per (Gedächtnis für Verstorbene) 
19:30 Uhr Friedensgebet in der Dorfkapelle   

Mittwoch, 08. März  
07:00 Uhr Laudes   
11:00 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
11:45 Uhr Sext (Mittagshore) 
16-17 Uhr Anbetungsstunde in der Krypta in 

den Anliegen der 
 Ulrikapilger*innen 
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17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
 
Donnerstag, 09. März 
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit integr. Ves-

per (Gedächtnis für Verstorbene 
und in den Anliegen der  

 Ulrikapilger*innen) 
  
Freitag, 10. März   
07:00 Uhr Laudes 
11:45 Uhr Sext (Mittagshore) 
17:15 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
17:45 Uhr Vesper   
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Das Pfarrbüro ist zu den folgenden 
Ö� nungszeiten besetzt: 

Montag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 11.00 Uhr, 1
 6.00-18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
  
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Marcus Maria Gut 
Tel. 0157/83034820 
E-Mail: Gut@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Tel: 9312-12 
0176/30041212 
E-Mail: Beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de 
  

Nikolaudate Chor 

Die Proben des Nikolaudate Chors fi nden 
dienstags um 19.45 Uhr im Pfarrheim St. Ni-
kolaus statt. 
  

Kloster Hegne - Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne 

Infos zu den Kursen bei der Theodosius Akade-
mie der Stiftung Kloster Hegne 
unter 807-700 oder 
www.theodosius-akademie.de, 
E-Mail: info@theodosius-akademie.de 
  
Ausstellungen im Kloster Hegne 
„Dein Antlitz will ich suchen – 
GottesMenschenBilder“
Einladung zur Ausstellungserö� nung 
Am Dienstag, 7. März 2023, 19.30 Uhr fi n-
det im Haus Ulrika eine Abendveranstaltung 
mit dem Künstler Dieter Groß statt unter dem 
Thema „Auf der Suche nach (m)einem Christus-
bild“. Hierzu und zum Besuch der Ausstellung 

sind alle herzlich eingeladen. Ö� nungszeiten 
der Ausstellung: Dienstag bis Freitag 10-12, 
14-17 Uhr und Sonntag 11.15-13.30 Uhr. 
  

„Flucht - durchkreuztes Leben“ 

Einladung zur Ausstellungserö� nung
Vom 26. Februar bis zum 10. April 2023 ist im 
Hotel St. Elisabeth in Hegne die Ausstellung 
„Flucht - durchkreuztes Leben“ zu sehen. Sie 
zeigt Materialdrucke von Beate Fischer-Gog. 
Am  Sonntag, 5. März 2023 führt Peter Sten-
gele um 11.30 Uhr im Hotel St. Elisabeth in 
die Ausstellung ein unter dem Motto „Durch-
kreuzte(s) Leben“. Ö� nungszeiten der Ausstel-
lung: täglich von 10 bis 17 Uhr.  
 
 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

WELTGEBETSTAG – TAIWAN – 
„Glaube bewegt“   

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 
am  Freitag, 3. März 2023 um  19.00 Uhr  in 
der evangelischen Gnadenkirche. 
  

Abendgebet in Kaltbrunn 

Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Abendgebet am Dienstag, 07. März um 
19.00 Uhr in der Kapelle St. Jakobus. 
  

Herzliche Einladung zum Friedensgebet 
in der Dorfkapelle Hegne 

Man erfährt täglich aus den Nachrichten, der 
Zeitung und im eigenen, persönlichen Leben, 
wie zerbrechlich und bedroht der Frieden ist. 
Einmal im Monat lädt das Team aus Hegne des-
halb dazu ein, für den Frieden weltweit und bei 
jedem Einzelnen zuhause zu bitten und sich im 
Bemühen um Frieden gegenseitig zu bestärken. 
Das nächste Friedensgebet ist am Dienstag, 
den 07. März um 19.30 Uhr.  
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Freitag, 03.03. 
15.00 Uhr Kinderchor „Gnadenseespatzen“ 
Leitung: Maike Rohr 
(maike.rohr@gmx.net /Tel: 8049515) 
  
Pfadfi ndergruppen  
17.00 Uhr ungerade Woche: „Wölfl inge“ 
3.-5. Klasse 
gerade Woche: „Jungpfadfi nder“ 6.-7. Kl.: 
17.30 Uhr „Pfadfi nder“ 8.-10. Klasse 
(wöchentlich) 
Tre� punkt: Gnadenkirche 
Leitung: Linda Streckfuß / Jeanny Klingbeil 
Kontakt: gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 
  
19.00 Uhr Weltgebetstag   
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 
in der Gnadenkirche. Frauen und Männer sind 
herzlich eingeladen zum Gottesdienst unter 

dem Motto „Glaube bewegt“ aus Taiwan sowie 
zum anschließenden Beisammensein bei Tee 
und taiwanesischen Köstlichkeiten 
  
Sonntag, 05.03.   
10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit 
Abendmahl 
mit dem ökumenischen Fischerchörle unter der 
Leitung von Carola Fischer 
Predigt Pfr. Frank-Uwe Kündiger, Text: Hiob 1, 
20-21 
  
Im Anschluss Kirchenka� e!  
  
Montag 06.03. 
14.00 Uhr Jungbläser 
  
Dienstag 07.03.
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ 
Leitung: Werner Engelhard 
  
Mittwoch 08.03.   
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis 
  
18.00 Uhr Andacht Kliniken Schmieder 
  
Donnerstag, 09.03.  
20.00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble (AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 
   
Freitag, 10.03. 
15.00 Uhr Kinderchor „Gnadenseespatzen“ 
Leitung: Maike Rohr 
(maike.rohr@gmx.net /Tel: 8049515) 
  
Pfadfi ndergruppen  
17.00 Uhr ungerade Woche: „Wölfl inge“ 
3.-5. Klasse 
gerade Woche: „Jungpfadfi nder“ 6.-7. Kl.: 
17.30 Uhr „Pfadfi nder“ 8.-10. Klasse 
(wöchentlich) 
Tre� punkt: Gnadenkirche 
Leitung: Linda Streckfuß / Jeanny Klingbeil 
Kontakt: gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 
  
19.00 Uhr Themenstammtisch „Mensch – 
lass uns reden!“ 
Gnadenkirche 
Thema: „The Hidden Heart of Cosmos“ – Brian 
Swimme, 
Paradigmenwechsel in der Grundlagenphysik 
und Versuche zu einem Narrativ einer evolutio-
nären Kosmologie 
  
Allensbach Klassik – Solidaritätskonzert für 
die Ukraine 
  

Herzliche Einladung zum 1. Konzert der 
Reihe ALLENSBACH KLASSIK 

in diesem Jahr an Sonntag 12.03. 
um 20.00 Uhr 
Die aus Saporischschja stammende Pianistin 
Violina Petrychenko präsentiert unter dem 
Motto ‚Mrii‘ - das ukrainische Wort für „Traum“ 
- Stücke ukrainischer Komponisten, die eine 
bislang kaum bekannte leichte, träumerische, 
romantische und bisweilen melancholische 
Seite der ukrainischen Musik des 19. und 20. 
Jahrhunderts zeigen. 
Die musikalische Palette der Komponisten, de-
ren Namen uns allesamt kaum geläufi g sind, ist 
erstaunlich vielfältig: 
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Von der wohl von Schumann und Chopin 
inspirierten „Reverie“ Mykola Lysenkos bis hin 
zu der o� enbar von französischem Impressi-
onismus und Jazz beeinfl ussten Klaviermu-
sik Levko Revutskyis – jedes Stück in diesem 
Programm hält eine Überraschung bereit! 
Die Organisatoren der Arbeitsgemeinschaft 
Kunst und Kultur der ev. Gnadenkirche freuen 
sich über zahlreiche Zuhörer! 
Eintritt frei, Spenden am Ausgang. 
  
Vorschau Gemeindeversammlung 2023 

Einladung zur Gemeindeversammlung 
am 19. März 
Kurzgottesdienst 10.00 Uhr 
Gemeindeversammlung 10.40 Uhr 
TOP 1: Kurzer Rückblick Corona-Jahre  – 
Schlaglichter aus Gruppen und 
Aktivitäten, Statistik, Haushalt, Bau 
TOP 2: „Kirche im Umbruch“ - 
zukunftsgerichtete Neugestaltung von 
Gemeinden und Kirchenbezirk 

Top 3: Verschiedenes 
Herzliche Einladung zu dieser wichtigen, die 
künftigen Handlungsmöglichkeiten mitbestim-
menden Information zum landeskirchlichen 
Transformationsprozess! 
  

Pfarramt 

Das Pfarramtsbüro ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am Mittwoch und 
Donnerstag jeweils von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr  
geö� net. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen.
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
  

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE 
(sozialer Dienst) der Evangelischen 
Kirchengemeinde Allensbach, Kontakt: 
Angelika Straub (Vors.), Tel.: 935 485, 

Kontakt Ev. Pfarramt, 
Frank-Uwe Kündiger: Tel: 6310 
Mail: frank-uwe@kuendiger.net. 
Überkonfessionelle Beratung und Begleitung 
in schwierigen Lebenssituationen, Vermittlung 
mit Ämtern, in Einzelfällen Überbrückungs-
hilfen, Weitervermittlung von fachlicher Hilfe 
und zu Fachdiensten der DIAKONIE und sozi-
aler Dienste. 
„JUGEND HILFT“  (Nachbarschaftshilfe / kleine 
Hilfen im Alltag durch Jugendliche in fachli-
cher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, Tel.: 
3374 
Mail: gehuebo@web.de 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 

  
Leitwort für die kommende Woche   

„Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und ver-
trauen nicht auf unsere Gerechtigkeit, sondern 
auf deine große Barmherzigkeit.“ (Dan 9,18) 

KINDERGÄRTEN & SCHULEN

Abendbasar Allensbach - Alles rund ums Kind
Sind Badehose, Sandalen und Sommerkleid 
schon wieder zu klein? Auf dem Abendbasar 
Allensbach fi nden Eltern und Großeltern ganz 
sicher die passende Kleidung für ihre Kinder. 

Am Freitag, 3. März 2023 können sie sich für 
den Frühling und Sommer in der Bodanrückhal-
le von 20 bis 22 Uhr neu eindecken. Schwan-
gere haben mit Nachweis schon ab 19.30 Uhr 
Zutritt.

Sortiert nach Größen gibt es auf den Tischen 
Kinderkleidung in den Größen 50 bis 182 - 
hauptsächlich für die anstehende Frühlings- 
und Sommersaison. Ebenso gibt es Schuhe, 
Spielzeug, Bücher, Sportartikel, Kinderwagen 
und Umstandsmode.
Wer nach erfolgreichem Einkauf noch die Zeit 
mit Freunden nutzen möchte, für den steht 
eine Bar zur Verfügung. Hier werden Kuchen, 
andere süße Dinge, Herzhaftes und Getränke 
verkauft.

Die Helfer stehen bereits in den Startlöchern 
und unterstützen am Freitag und Samstag 
beim Auf- und Abbau. Ihre ehrenamtliche Ar-
beit kommt den Kindergärten und der Schule in 
Allensbach zu gute.

Alle Infos zur Warenauszeichnung, Helfervor-
teilen, Verpfl egung während der Verkäufe, Erlös 
und vieles mehr auf unserer Homepage 
www.abendbasar-allensbach.jimdo.com.

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

ANGELSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Der Angelsportverein lädt wie gewohnt 
zum Angelhock am Montag, 06.03.2023 
um 20.00 Uhr ins Vereinsheim ein. 

Als Vorbereitung zur JHV wird um zahlreiches 
Erscheinen gebeten.  
 
 
CDU ORTSVERBAND 
ALLENSBACH

Kreismitgliederversammlung 
Freitag, 10. März 2023, 19 Uhr 
Talwiesenhalle Rielasingen-Worblingen 
  
Der Bundestagsabgeordnete Andreas Jung und 
der Europaabgeordnete Dr. Andreas Schwab 
werden als Gastredner zur allgemeinen poli-
tischen und wirtschaftlichen Lage sprechen. 
Dazwischen werden Delegierte zum Bezirks-, 
Landes-und Bundesparteitag gewählt. 

MEIN PLATZ IM ALTER e.V. 
FÖRDERVEREIN 

Monatsplan März 2023 
Angebote des Vereins 
„Mein Platz im Alter e.V 
„Besuchsdienste“
zu Hause, im Heim, im Krankenhaus
Frau Lingnau, Telefon: 07531 78028 
„Information für jedermann“
Fragen zur Pfl ege
Frau Schmid-Koopmann, Telefon 2780
Fragen zu Verfügungen, Anträge,
Vorsorgevollmacht,
Hilfe bei Behörden
Frau Lingnau, Telefon 07531 78028 
„Atem und Bewegung“
mittwochs  und donnerstags,
jeweils um 09:30 Uhr
im Vereinsheim Radolfzeller Straße 25
Die Leitung: Atempädagogin Carmen Weinert
Information und Anmeldung:
Tel.: 07533 7567 oder 
carmenweinert@gmx.net 

„Muskel -und Balancetraining“
montags, 09:00 bis 10:00 Uhr
mit Frau Burger, Sportlehrerin
Hier sind noch Plätze frei.
Information und Anmeldung:
Telefon: 07731 44679 
„DRK Gymnastik“ in der Altenwohnanlage
jeden Mittwoch um 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
im 3. Stock der Altenwohnanlage
mit Rosi Kleiser
 
„Skatrunde“
nach gelungenem Einstieg tre� en sich Skat-
schwestern und -brüder
mittwochs um 15:00 Uhr im Vereinsheim.
Wer mitspielen möchte ist gerne eingeladen.   

„Computeria“ 
Die digitale Fotografi e: Segen und Fluch 
Ob mit dem Smartphone oder der Profi ka-
mera: das Fotografi eren ist so einfach und 
kostengünstig geworden: ein Segen; die dabei 
entstehende Flut an Bildern überfüllte Ordner, 
Speicherchips und Festplatten: ein Fluch.
Das „ausmisten“ der Bildbestände anhand von 
Qualitätskriterien, das ordnen der verbliebe-
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nen Bilder in wiederau�  ndbare Strukturen 
und den Entwurf eines Fotobuches will die 
Computeria in einem Workshop vorstellen.
Der Termin dafür wird an dieser Stelle bekannt 
gemacht. 
Die Computeria steht auch weiterhin bereit 
bei Problemen mit Smartphones, PCs und 
Netzwerken zu helfen.
Die Sprechstunden fi nden immer montags 
ab 15:00 Uhr im Vereinsheim,
Radolfzellerstrasse 25 statt.
Damit immer der richtige Ansprechpartner 
verfügbar ist, wird um Voranmeldung bei 
Lothar Rauchfuss, Tel.: 940524
oder per E-Mail: 
computeria@mein-platz-im-alter.com  
gebeten.  
 
 
MUSIKKAMERADSCHAFT 
LANGENRAIN - FREUDENTAL

Die Musikkameradschaft 
Langenrain-Freudental e.V. sagt Danke...
• den Besenwirtschaften am Schmutzige 

Dunschtig bei Familie Klaiber, Familie Epp, 
Familie Schädler und der Bauernstube Litz

• dem Fahrer Timo Bottlang
• den Landfrauen+ für die Bewirtung im alten 

Schulhaus
• den Holzhauern für das traditionelle Narren-

baumstellen und Bändel-Aufhängen
• den Unterstützern Sven Rothmund, Benni 

Wagner und dem Sägewerk Demmler
• und ALLEN, die zu einer gelungenen Fasnet 

2023 beigetragen haben!
 
SAVE THE DATE: 12.02.2024 – Rosen-
montag 2024 – Johrmarkt in Freudental 
Narrenbaumverlosung Langenrain/Freudental: 
Die Inhaber der Losnummer 630 und Ersatz-
losnummer 267 bitte bis 10.03.2023 bei Edgar 
Grundler (Tel: 2016) melden – es gibt etwas zu 
gewinnen!  
 
 
NARRENVEREIN  
ALLENSBACH

Stimmungsvolle Bilder von der Fasnet 2023 
sind unter: nv-alet-allensbach.de abrufbar.   

DANKE    
Die Narren haben nach der Zwangspause er-
lebnisreiche tolle närrische Tage in Allesnsbach 
erlebt. Alles ist ruhig und friedlich verlaufen. 
Zahlreiche Narren, Vereine, Gruppierungen, In-
stitutionen, Behörden und Freunde haben da-
bei mitgeholfen. 
Dafür will sich der ALET herzlich bedanken.   

Besonders bedanken möchte sich der ALET bei   
der Gemeinde Allensbach, Bürgermeister Ste-
fan Friedrich, der Ortspolizeibehörde, den Mit-
arbeitern des Rathauses, des Bauhofes, der 
Gärtnerabteilung, dem Kultur-und Tourismus-
büro und den beiden Hausmeistern Willi Bott-
lang und Claus Lickert.   

den närrischen Gruppierungen und Vereinen, 
insbesondere der Hanselezunft, den Galgenvö-
gel, der Holzhauergilde, dem Fanfarenzug und 
der Guggenmusik. 

den Sicherheits-und Rettungskräften, 
der Feuerwehr Allensbach und dem 
Polizeiposten Allensbach. 
  
allen, die die Straßen und Häusern mit 
Fasnetbändel geschmückt haben. 
  
den Förderern, die den Verein fi nanziell und 
materiell unterstützt haben 
  
den Firmen: Bauunternehmen Schulter, 
Blechnerei Singler, Fuhr-und Baggerbetrieb 
Schrof, Holzbau Späth, Elektro Wehrle, Bruder 
Werbung und Malerbetrieb Schöpf für ihre 
Unterstützung. 
  
den zahlreichen Helfern beim Auf-und Abbau 
der Bodanrückhalle und des Narrenzeltes. 
  
den Organisatoren und Bewirtern des 
Narrenzeltes: Galgenvögel, Hanselezunft, 
Fanfarenzug und Alet. 
  
dem Umzugsmeister Martin Motz für den 
reibungslosen Ablauf des Fasnet-Mäntig-
Umzuges und seiner sonstigen vielfältigen 
Unterstützung. 
  
den Kliniken Schmieder und dem Institut für 
Demoskopie 
  
der Katholischen Kirchengemeinde und Pfarrer 
Markus Maria Gut für die Gestaltung der 
Narrenmesse. 
  
der Grundschule Allensbach und den fünf 
Allensbacher Kindergärten die die Narren 
herzlich willkommen geheißen haben. 
  
dem Musikverein Allensbach und der 
Freibiermusik für die musikalische 
Begleitung beim Alet Abend 
  
dem Caterer in der Halle: Restaurant Casa Mia 
und den zahlreichen Mitarbeitern. 
  
den Gestaltern des Narrenblattes, den 
Schreibern, Inserenten, Verkäufern und Käufer. 
  
den Narrenschi� fahrern Franz Scheppe und 
Niels Wehrle 
  
den technischen Mitarbeitern, dem Sämann, 
dem Narrenbolizist und den zahlreichen 
Helfern im Hintergrund. 
  
Constanze Egenhofer für die Bildergalerien der 
ALET-Homepage. 
  
den Anwohnern rund um die Bodanrückhalle 
und im Dorfzentrum für ihr Verständnis. 
  
allen Teilnehmern beim Narrenbaumsetzen, 
Hemdglonkerumzug, Kinderumzug und 
Fasnet-Mäntig-Umzug. 
  
allen 21 Schnurrgruppen und den sieben 
Wirtschaften und Kneipen die die Narren 
so nett empfangen haben. 
  
den Besuchern beim Narrenfrühschoppen, 
Hemdglonkerball, Schnurr-Sause und 
närrischen Treiben am Fasnet Mäntig. 

den zahlreichen Besuchern beim Alet Abend, 
den Akteuren auf und neben der Bühne dem 
Bühnen-und Technikteam und den sonstigen 
Helfern. 
  
den Helfern beim Kinderumzug, Kinderfest und 
allen die für die Kinderfesttombola gestiftet 
haben. 
  
den Teilnehmern am Seenarrentre� en in 
Dettingen, Narrenumzug in Konstanz und  
Butzenlauf 
  
allen, die die Narren während des Weckens am 
Schmotzige Dunschtig kostenlos verpfl egt 
haben: Thomas Karrer, Thomas Engelmann, 
Autohaus Brodmann. 
  
allen Besuchern der zahlreichen 
Veranstaltungen. 
  
all den vielen nicht genannten Helfern, die im 
Hintergrund wirken: Dem gesamten Narrenrat 
mit Partnerinnen, Manfred Meßmer, Manfred 
Marggrander, Andreas Marggrander, Wolfram 
Roser, Edwin Braun, Hans-Peter Pfundstein, 
Adolf Kudermann und vielen mehr. 
  
allen die vergessen wurden und ebenfalls 
mitgeholfen haben, dass so schöne 
stimmungsvolle Tage erlebbar waren. 
  
Und etz goht‘s scho wieder degege!  
 
 
NARRENGESELLSCHAFT 
SCHLAFKAPPEN HEGNE eV

Petrus muß ein Fasnachter sein; wenn 
z‘Hegne Fasnet isch, lacht der Himmel . .  
die Schlafkappen bedanken sich für eine tolle 
Fasnacht und ganz besonders bei allen Helfe-
rinnen und Helfern aus den Hegner Vereinen, 
und bei den zahlreichen nicht in Vereinen orga-
nisierten, für die tatkräftige, teilweise sponta-
ne Unterstützung vor und während der Fasnet. 
Nicht zu vergessen bei dabei verständnisvollen 
Partnerinnen und Partnern aller Aktiven wenn‘s 
in den närrischen Tagen wieder mal spät ge-
worden ist. 
Sie sagen Dank allen Spenderinnen und Spen-
dern für die Unterstützung zum Gelingen der 
Hegner Fasnacht und insbesondere für die 
wieder sehr schmackhaften Kuchen, Mu�  ns, 
Torten und anderer Leckereien am abwechs-
lungsreich organisierten Kinderball; allen 
Gastgebern der Weckstationen am Schmotzi-
ge Dunschtig; den Schwestern im Kloster für‘s 
Frühstück, bei allen Narrenbaumumhauern, 
-räpplern, -stellern und –schmückern; bei allen 
Akteuren auf, vor und hinter der Bühne, und 
ganz besonders bei den zahlreichen humorvol-
len Gästen an allen Veranstaltungen. 
Die Bändälhänger bedanken sich für leicht er-
reichbare Haken an den Dächern, für die Mit-
tagssuppe; überhaupt bei allen Spendern auf-
munternder Worte oder Getränke. 
Unterstützung könned d‘Schlofkappe übrigens 
immer brauche - au uf de Narrenbühne - also, 
wer hat Lust zum Mitmache: Neue Schlofkäp-
ple sind herzlich willkommen, einfach mal mit 
einem der zahlreichen Narrenrät schwätze. 
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NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN

Vorankündigung 
Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der 
Narrenzunft Ducherle e. V. fi ndet statt am 
Freitag, den 31.03.2023 um 20:00 Uhr. 
Ort und Tagesordnung werden noch bekannt 
gegeben.   
  
So war die Fasnacht 2023   
Am Schmotzige Dunnschtig wurden die Kalt-
brunner von den Klängen des Fanfarenzuges 
geweckt. Ein besonderer Dank geht an Fam. 
Trenkle für das „Frühstück“ sowie an Bürger-
meister Friedrich mit Gattin für die Bewir-
tung und an die Ortsvorsteherin Müller für 
die Verkostung beim Wecken. Ein herzliches 
Dankeschön auch für den liebvollen Empfang 
im Kindergarten zur Befreiung der Kinder. Im 
Anschluss zogen die Narren in das Rathaus um 
die Ortsvorsteherin von ihrem weltlichen Amt 
abzusetzen. Hier mussten sich die Narrenräte 
selbst mit Nagellack, Lippenstift und Kajalstift 
verschönern. Die Ortsvorsteherin durfte in ei-
nem Spiel ihr Geschick und Tre� sicherheit 
beweisen. Die Anwesenden danken Elisabeth 
Müller mit ihrem Team für den herzlichen Emp-
fang und die hervorragende Bewirtung. 
Am Nachmittag wurde von den Holzern bei 
hervorragendem Wetter der Narrenbaum ge-
stellt. Der Tag klang aus mit dem Hemdglon-
ker-Umzug und dem Ausklang in der Besen-
wirtschaft. 
  
Am Fasnet-Freitg fand traditionell der Kin-
dernachmittag statt. Erneut fand dieser im 
Hof statt. Die Kinder wurden ca. 2 ½ Stunden 
von Sandra Waidele und ihrem Team unterhal-
ten. Ein herzliches Dankeschön dem gesamten 
Team für die Durchführung des Kinderballes. 
  
Am Fasnet-Samstig war der neue Termin für 
das gut besuchte Ka� ee-Kränzle. Ausrichter in 
diesem Jahr die Ducherle-Häsgruppe.   

Am Fasnet-Sunntig nahme die Zunft wieder 
beim Umzug in Konstanz teil. Mit der Start-
Nr. 16 lagen die Kaltbrunner Narren weit vor-
ne im Zug. Bei bestem Wetter und sehr vielen 
Zuschauern machte die Teilnahme enorm viel 
Spaß. Ein Dankeschön allen Aktiven die zahl-
reich am Umzug teilnahmen. 
  
Am Fasnet-Mäntig nahm die Zunft am Umzug 
in Denkingen teil. Die Fahrt mit dem Bus war 
sehr entspannt und der kleine Umzug etwas 
holprig, Das närrische Treiben nach dem Umzug 
war dann bei erneut bestem Wetter sehr schön. 
  
Zum Abschluss wurde am Fasnet-Dienschtig 
der Narrenbaum gefällt. Nach der Fasnet-Ver-
brennung am Bolzplatz zog die Narrenschar 
noch einmal ins Ducherle-Nescht zur Usfegete. 
Im gut gefüllten Saal wurden der Narrenbaum 
und viele andere Sachpreise verlost. Den Nar-
renbaum gewann Bernd Kohl. 
Die Narrenzunft Ducherle dankt den Sponsoren 
der Versteigerung: 
Martin Kreuz, Anton Kolb, Fam. Müller 
(Müller-Hof), Daniela Klinge (Kultschneider), 

Claudia Fechner (Bunte Kuh), Nicole Hof, 
Fam. Schuhmacher (Schuhmacher-Eisdiele), 
Patrick Maier (Dettelbach-Obst) 
  
Dankeschön  
Die Narrenzunft Ducherle dankt:
• dem närrischen Publikum aus Nah und Fern 

für sein zahlreiches Erscheinen bei den Ver-
anstaltungen. Mit der stets guten Stimmung 
haben alle maßgeblich dazu beigetragen, 
dass die Fasnacht 2023 zu einem Freuden-
fest der Narretei wurde.

• der Kaltbrunner Bevölkerung, vor allem den 
Anwohnern am Kapellenplatz, die verstärkt 
Einschränkungen hinnehmen mussten und 
diese geduldig ertrugen.

• allen Gönnern der Narrenzunft Ducherle, bei 
denen die Aktiven immer willkommen wa-
ren und die die Narren auch in diesem Jahr 
wieder bestens bewirteten.

• dem Besenwirtschafteam um Nicole Hof für 
den enormen Einsatz zum Dekorieren und 
zur Bewirtung in der künftigen Zunftstube.

• allen Kuchenspendern für die leckeren 
Kuchen und Torten zum Ka� ee-Kränzle

• den Akteuren am bunten Abend für ihre Auf-
tritte und allen Helfern vor, hinter und unter 
der Bühne sowie dem Thekenpersonal.

• allen Aktiven, die mit ihrem unermüdlichen 
Einsatz zum guten Gelingen der Fasnet bei-
trugen: den Trubestenzern, den Hästrägern, 
dem Fanfarenzug und den Narrenräten. Sie 
alle haben sich in besondere Weise für die 
Kaltbrunner Fasnet eingesetzt.

• Martin Kreuz, der wieder den Narrenbaum 
zur Verfügung stellte.

• den Räubern, die seit vielen Jahren die Stra-
ßenfasnacht in Kaltbrunn wesentlich berei-
chern.

• allen sonstigen freien Gruppen und Laufnar-
ren, ohne die in Kaltbrunn die Fasnacht nur 
halb so schön wäre.

• allen regelmäßigen Nutzern des Feuerwehr-
hauses, die zu Gunsten der Fasnacht ver-
ständnisvoll auf einzelne Termine verzich-
teten.

 
 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

Knapper Derbysieg für weibliche
A-Jugend
Für die Aw stand am Sonntag das Rück-
spiel gegen den TuS Steißlingen an. Ob-
wohl man gegen die Mannschaft aus dem 
Hegau im ersten Aufeinandertre� en gesiegt 
hatte, ging man etwas nervös in das Spiel.
Schon zu Beginn zeigte sich, dass der SVA er-
kältungsbedingt heute nicht in bester Verfas-
sung war, dennoch ging man gleich zu Beginn 
mit zwei Tre� ern in Führung. Durch eine gut 
stehende Defensive, die das Angri� sspiel der 
Steißlingerinnen unterband, gelangte man ins 
schnelle Umschaltspiel. Trotzdem war man im 
Abschluss nicht souverän genug und techni-
sche Fehler bedingten, dass man zur Halbzeit 
mit nur 11:16 vorne lag. Mit neuer Motivation 

durch den Trainer Martin Gerstenecker, der für 
das heutige Spiel die Teamleitung vertretungs-
weise übernommen hatte, ging es in die zwei-
te Halbzeit. Doch der Start erfolgte nicht so 
souverän wie erho� t. Eine zu unkonzentrierte 
Defensive ermöglichte es den Gastgeberinnen, 
ihren Rückstand auf drei Tore zu verkürzen und 
somit an den SVA heranzukommen. Durch die 
Umstellung auf eine 6:0-Abwehr gelang es, 
die Führung auf bis zu sechs Tre� er ausbauen, 
dann schwanden jedoch sichtlich die Kräfte auf 
Seiten des SVA. Erneut häuften sich technische 
Fehler und man hatte zu wenige Ideen im Posi-
tionsspiel. Kurz vor Schluss konnte Steißlingen 
auf zwei Tore herankommen. Glücklicherweise 
behielt man einen kühlen Kopf und konnte das 
Spiel knapp mit 31:33 für sich entscheiden. In 
Anbetracht der Tatsache, dass die Mannschaft 
heute geschwächt hatte agieren müssen, 
kann man sich trotz allem über den Sieg freu-
en. Wichtig ist nun, sich bestmöglich auf das 
Rückspiel gegen die starke SG Altdorf/Etten-
heim am kommenden Samstag vorzubereiten 
und sich hier mit mehr Köpfchen und Spaß zu 
zeigen. Auswärts wird dieses Aufeinandertref-
fen um 15 Uhr angepfi � en. 
  
Handballer gesucht! 
Welche Jungen zwischen 10 und 14 Jahren ha-
ben Lust auf Sport und möchten Teil des Teams 
werden? 
Unverbindliches Schnuppertraining der E- und 
D- Jugendmannschaften der SG Allensbach/
Dettingen. 

Trainingszeiten: 
E-Jugend. männlich.  (Jhg. 2012/13) 
Mo. 18.00 – 19.30 Uhr Dettingen 
Do. 18.15 – 19.30 Uhr Dettingen 
D-Jugend. männl. (Jhg. 2011/10/09) 
Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Dettingen 
Fr. 16.00 – 17.30 Uhr in   Kaltbrunn! 
Bei Fragen: 
sabinemueller@tsvdettingenwallhausen.
clubdesk.com
Tel. 0176-22854499 
sarahspaeth@tsvdettingenwallhausen.
clubdesk.com  
 
 
SEGLERVEREINIGUNG  
GNADENSEE ALLENSBACH

10. März - Seglerhock 
Die SVGA lädt ihre Mitglieder zum ersten Seg-
lerhock in diesem Jahr zum Thema „Solar an 
Bord“ ein. Michael Pohl, SVGA-Vereinsmitglied, 
erläutert ab 20 Uhr, wie Solarenergie sinnvoll 
und e� ektiv auf Schi� en eingesetzt werden 
kann und zeigt fl exible Solarmodule und not-
wendige Zubehörteile. Vorab wird ab 19 Uhr 
ein Abendessen serviert.

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Jugendschö� en gesucht  
Zum 1. Januar 2024 ist das Amt der 
Jugendschö�  en neu zu besetzen. Über die 
Vorschlagsliste für diese ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter, die beim Land-
gericht oder beim Jugendschö�  engericht 
Konstanz bis zum 31. Dezember 2028 tätig 
sein werden, ent scheidet der Kreistag, bezie-
hungsweise der Kreisjugendhilfeausschuss. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewer-
ber, die zu Beginn der Amtspe riode zwischen 
25 und 69 Jahre alt sind, in den Städten und 
Gemeinden des Landkreises Konstanz wohnen 
und die deutsche Staatsangehörigkeit besit zen. 
Anders als früher können sich auch Schö�  n-
nen und Schö� en bewer ben, die bereits in zwei 
aufeinander folgenden Perioden amtieren. 
Das Schö� enamt ist ein sehr wichtiges Eh-
renamt, das persönliches Engage ment und Le-
benserfahrung voraussetzt. Die ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter sollten Erfahrungen 
im Umgang mit Menschen haben, soziales 
Verständnis, Menschenkenntnis, Einfühlungs-

vermögen, einen hohen Sinn für Gerechtigkeit 
besitzen und objektiv und unvoreingenommen 
sein. Die Bewerberinnen und Bewerber sollen 
erzieherisch befähigt und nach Mög lichkeit in 
der Jugendarbeit erfahren sein. 
Die wichtigsten Aufgaben der Schö� en beste-
hen in der Mitwirkung an Ur tei len oder Ein-
stellungen von Verfahren und gegebenenfalls 
der Festset zung von Bewährungsaufl agen. 
Schö� en haben das Recht, Fragen an die An-
geklagten, an Zeugen und Sachverständige zu 
stellen. Die Teilnahme häufi gkeit an Gerichts-
verhandlungen variiert naturgemäß. In der 
Regel handelt es sich um circa sechs bis zwölf 
Termine im Jahr. Bei ur laubs- und krankheits-
bedingter Verhinderung kommen Ersatzschöf-
fi nnen und Ersatz schö� en zum Einsatz. Die 
Schö� en werden zu den Verhandlun gen von 
ihrem Arbeitgeber freigestellt und erhalten 
eine Aufwandsentschä digung für ihre Tätigkeit. 
Bei Interesse werden Bewerbungen bis zum 
30. April 2023 beim Landrats amt Konstanz, 
Amt für Kinder, Jugend und Familie, Maggistr. 
7, 78224 Singen, zu Händen von Susanne Herz 

und Theo Rüttinger oder unter Jugendschoef-
fenwahl@LRAKN.de entgegengenommen. Der 
Bewerbungs bogen für Jugendschö� en kann 
per Mail angefordert werden oder ist unter 
www.LRAKN.de abrufbar. 
Auf www.schoe� enwahl2023.de gibt es weite-
re Informationen zum Schö� enamt.  
 
 
Freie Schulplätze am Technischen 
Gymnasium - Profi lfach Mecha-
tronik und in der Berufsfach-
schule für Bauzeichner 
An der Zeppelin-Gewerbeschule Konstanz sind 
für das kommende Schuljahr noch freie Plätze 
im Technischen Gymnasium und in der 1-jäh-
rigen Berufsfachschule für Bauzeichner  ver-
fügbar. 
Mehr Informationen zum Technischen Gymna-
sium, auch zum „Schnupperunterricht“ im TG 
und der Berufsfachschule für Bauzeichner 
unter www.zgk-konstanz.de. 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

Baulehrfahrt für Landwirte   
Am Donnerstag, 9. März 2023 lädt das Land-
wirtschaftsamt des Landratsamtes Konstanz 
Landwirte und sonstige Interessierte wieder 
zu einer ganztägigen Baulehrfahrt zu drei 
landwirt schaftlichen Betrieben im Landkreis 
Konstanz ein. 
Beginn ist um 9:30 Uhr auf dem Betrieb der 
Weber GbR, Hof Balisheim 4, 78343 Gaienho-
fen. Familie Weber bewirtschaftet einen Milch-

viehbetrieb mit eigener Nachzucht. Besichtigt 
wird hier der Neubau des Kälber- und Jung-
viehstalles für 130 Tiere. Gegen 11 Uhr steht der 
Besuch des Betriebs Fritschy GbR, Hof Röhrn-
ang, 78315 Radolfzell-Liggeringen auf dem 
Pro gramm. Es wurden 290 Schweinemastplät-
ze mit Stroheinstreu neu gebaut. Um 13 Uhr 
besteht im Gasthaus Terrasse in Dingelsdorf die 
Möglichkeit für ein gemeinsames Mittagessen. 
Der letzte Besichtigungstermin ist um 15 Uhr 
der Betrieb der Familie Kärcher-Reichle, Zum 

Hofgut 4, 78465 Konstanz-Wallhausen, wo in 
den Betriebszweig „Urlaub auf dem Bauern hof“ 
investiert wurde. Es wurden drei freistehende 
Blockbohlenhäuser erstellt. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Fahrt 
zu den Betrieben erfolgt privat. Es wird jedoch 
darum gebeten, Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Weitere Informationen erteilt Kurt Mu�  er, 
Landratsamt Konstanz, Land wirtschaftsamt, 
unter der Telefonnummer 07531 800-2912. 

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT

Grundschul- und Jugendbasar Dettingen  
Kapitän-Romer-Halle 
Samstag 11.03.23  14:30 - 16.30 Uhr 
Verkauft wird Frühjahr- und Sommerleidung von Gr.122 – M, sowie alles rund um Freizeit, Sport, Spiel und Spaß. Mit Kuchenverkauf! 
Informationen für Helfer und Verkäufer unter: www.grundschulbasar-dettingen.jimdo.com 

WEITERE MITTEILUNGEN

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

HYDRANTEN IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN 
SIE HYDRANTEN IMMER FREI!

Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefun-
den werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab 
und schaufeln Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydranten parken.



BAUMSTUMPFFRÄSEN
Wir entfernen Wurzelstöcke, Busch-/Heckenwurzeln

H. Meister 07771 / 610 48  |  Mobil 0151 / 61 12 21 61

SUCHE 2-3-ZI.-WOHNUNG MIT BALKON
in Allensbach. Max. 850,- € KM, (NR, Keine HT)

Tel. 07533 - 80 49 999

Suche Mini-Baugrundstück!
~200-300 m², zum Bau eines Mini-Hauses.

Tel. 0176 22 57 69 57

Wohnung in Radolfzell (zentrums- und seenah, verkehrsberuhigt)
ab sofort für 12 Monate zu vermieten!
96 qm mit Südbalkon u. EBK, 4,5 Zimmer (2 Schlafzimmer)
1.528,-€ mtl. inkl. aller Nebenkosten (außer eig. Stromvertrag).

Besichtigung ab sof. nach Abspr. mögl. - wohneninrado@web.de

Suche zuverlässige Haushaltshilfe
in Allensbach, 3-5 Stunden pro Woche, 

zum Putzen und Bügeln.

wohneninallensbach@gmail.com

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

Online lesen!
www.myeblättle.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

www.primo-stockach.de



Seegarten Allensbach
-einfach gut mit Aussicht-

Liebe Freunde und Gäste des Seegarten-Restaurants,
mit großer Freude und einem gutgelaunten Team starten

wir mit Ihnen am
Freitag, 3. März 2023

in die neue Saison und wollen gerne auf ein Jahr voll glücklicher
Momente und fröhlicher Begegnungen anstoßen.

Alte Bekannte, neue Gesichter, Bewährtes und Neues: 
wir freuen uns schon sehr, 

Ihnen wieder genussvolle Momente bereiten zu können.

Liviu Muj – kocht auf
Rainer Brand – schenkt ein

und alle Gastgeber
Seegarten Restaurant  |  Strandweg 2, 78476 Allensbach

Tel. 07533 9330011  |  www.seegarten-restaurant.de
Reservierungen: mail@seegarten-restaurant.de

Wir vom Gartenforum gestalten
 und pflegen Ihren Garten

Dipl.-Ing. (FH) Eva Eisenbarth
Weiherstraße 20

78465 Konstanz-Dettingen
Tel. 07533/9497710

   www.gartenforum.com
Osterferien

Kinderreitkurs
Kinder ab 6 Jahre
11.04 - 14.04.23

14:00 - 16:30 Uhr

Auf dem Mühlhaldenhof in
KN-Dettingen

Allensbacher Str. 54
reitschule-la-tosa.de
g-latosa@web.de
0175 40 52 51 5



© Susanne Wechdorn/DEIKE

Das brauchst du: 
- Schaschlikspieße aus Holz
-  Tonpapier in

verschiedenen Farben
-  grüne Acrylfarbe, Pinsel, 

Klebstoff, Schere
- einen Karton
- Bleistift So geht es: 

Mal die Schaschlikspieße 
mit grüner Acrylfarbe an.

Knick die Blüten in der Mitte 
und kleb je zwei Blütenteile 

aneinander. 

Kopier zunächst die beiden Schablonen.
Lass dir dabei von einem Erwachsenen helfen!
Zeichne die Umrisse der Blüte und des Blattes 

auf einen Karton und schneide sie aus.
Leg die Schablonen auf das Tonpapier und 
zeichne die Formen nach. Für jede Tulpe 

brauchst du vier Blütenteile und ein Blatt. 

Jetzt musst du nur noch das 
Blatt an den Spieß kleben! 

Leg nun den Schaschlikspieß 
auf die Mitte einer Blüten-
hälfte und kleb die andere 

Blütenhälfte darauf. 



S’ 
immer 
dabei!

Blättle 
Neu: Die Primo-App

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!



Interesse an Aushilfstätigkeit?
In den Schulferien oder an den Wochenenden

suchen wir Mitarbeiter für die
Kiosk- und Imbissbetriebe

Wir bieten ein super Kollegenteam
faire Bezahlung

Meldet euch im Wildpark Allensbach

info@wildundfreizeitpark.de   oder   0160 901 622 81

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601


